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Liebe Mitglieder und Oldtimerfreunde

Die diesjährige Oldtimersaison geht dem Jahresende
entgegen.
Die Corona Pandemie hat die ganze Welt wie ein
Hurrikan überrollt. Die Anzahl der Infizierten und ver-
storbenen steigen immer noch weiter an, aber  auch
der geheilten.
Was für eine seltsame Zeit liegt bereits hinter uns.
Durch die Absagen nahezu aller Veranstaltungen,
wie z.b. Messen, Oldtimertreffen, Präsentationen und
Ausfahrten ist unser Clubleben nahezu total zum er-
liegen gekommen, was wir alle sehr bedauern.
Wir sind gehalten, die Vorgaben unserer Landes -
und Bundesregierung zu beachten bzw. auch zu be-
folgen.
Jetzt müssen wir auch noch unsere geplante Weih-
nachtsfeier im Weingut Peter Lich stornieren, was
dem gesamten Vorstand wirklich sehr schwer fällt.
Es ist auch noch nicht sicher, dass der von uns vor-
gesehene Ersatztermin am 26. Februar 2021 für die
Akademische 50 Jahrfeier des OCRM aufrecht erhal-
ten bleiben kann.  Termin vorbehaltlich den Corona
Pandemie Auflagen der Landes- und Bundesregie-
rung.
Unser größtes Highlight wären wieder die Classic
Days  mit der 27. Oldtimerfahrt, am 8. August
2021, sowie unseren 11. Oldtimerfrühschoppen
am 9. August 2021 im Schlosspark Waldthausen in
Budenheim.
Der Vorstand würde sich freuen, wenn im neuen Jahr
wieder recht viele Mitglieder den OCRM  Stamm-
tisch, jeweils am 1. Mittwoch eines jeden Monats be-
suchen würden, sowie mit neuen Schwung an
unseren  Clubfahrten und den weiteren Veranstaltun-
gen rege teilnehmen würden, um damit den OCRM
mit seinem Vorstand bei seiner Arbeit zu unterstüt-
zen.
Jetzt sollte man auch seinen Oldtimer winterfest ma-
chen.
Hier sind allerdings einige Regeln zu beachten.
Als erstes sollte man prüfen, dass der Tank auch
komplett voll ist, Kühlerfrostschutz überprüfen, evtl.
die Batterie ausbauen und den Reifenluftdruck erhö-
hen ( oder Fahrzeug aufbocken ) um Standschäden
zu vermeiden.
Der Vorstand hat wiederum eine gute Arbeit geleis-
tet, soweit dies in dieser besonderen Zeit möglich
war. Dies ist bestimmt nicht immer einfach während
der noch bestehenden Corona Pandemie.
Es ist wieder soweit.
Weihnachten, das Fest der Liebe, Freude und des
Friedens steht vor der Tür.
An dieser Stelle darf ich mich bei allen Mitgliedern,
Freunden, Teilnehmern, Helfern und Sponsoren des
OCRM im Namen des gesamten Vorstandes für die
angenehme Zusammenarbeit bedanken.
Ich wünsche allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest, sowie ein gutes, gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2021 trotz aller Einschränkungen.

Euer
Wilfried Vögele

1. Vorsitzender OCRM

Werner Nonnenmacher, 70 Jahre
01.01.2021

Uwe Fersch, 60 Jahre
08.02.2021

Alexander Hoebig, 50 Jahre
23.02.2021

Willi Lemb, 70 Jahre
28.02.2021

Wilfried Vögele, 75 Jahre
18.03.2021

Uwe Laner, 65 Jahre
08.04.2021

Ulrich Drechsler, 60 Jahre
11.04.2021

Peter Prusensky, 80 Jahre
12.05.2021

Wolfgang Frey, 80 Jahre
12.05.2021

Norbert Wahl, 70 Jahre
19.05.2021

Heinz-Joachim Lieber, 80 Jahre
21.05.2021

Günter Klein, 65 Jahre
06.06.2021

Michael Tessmann, 70 Jahre
16.06.2021

Februar 2021
Mitgliederversammlung / Wanderheim

26.Februar 2021
50-Jahrfeier Bürgerhaus Budenheim

April 2021
1.Oldtimerfahrt ab Waldthausen

7.+ 8. August 2021
Classic Days, 27.Oldtimerfahrt

+Frühschoppen
Schloss Waldthausen

Alle Termine vorbehaltlich
den Corona Pandemie Auflagen der

Landes - und Bundesregierung
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+ erweiterter Vorstand und Ansprechpartner

1. Vorsitzender: Wilfried Vögele
55294 Bodenheim, Gutenbergstraße 10
wilfried.voegele@googlemail.com
Tel.: 06135 / 70 37 50 8
2. Vorsitzender: Robert Appel
55262 Heidesheim, Im Dechand 39
robertappel@freenet.de
Tel. 06132 / 89 83 60 + 0171 / 3 66 86 30
Schriftführerin: Marlen Hannappel
55257 Budenheim, Am Eulenrech 10
wum.hannappel@web.de
Tel.: 06139 / 5913
Kassenwart:
Gabriele Fischer, 55437 Ockenheim,
Helmerich Straße 25
fischer.gabi.ockenheim@web.de
Tel. 06725 - 6403
Fahrtleiter: Wilfried Vögele
55294 Bodenheim, Gutenbergstraße 10
wilfried.voegele@googlemail.com
Tel.: 06135 / 70 37 50 8
1. Beisitzer:
Wolfgang Frey
55257 Budenheim, Südstraße 20
Tel: 06139 / 60 41
2. Beisitzer:
Wolfgang Hannappel
55257 Budenheim, Am Eulenrech 10
wum.hannappel@web.de
Tel.: 06139 / 5913
Zeugwarte:
Wolfgang Frey, Tel.: 06139 / 6041
Roland Fibich, Tel.: 06139 - 5481
Willi Lemb, Tel.: 06139 - 8781
Jugendwart:
Gabriele Fischer, 55437 Ockenheim,
Helmerich Straße 25
werner.fischer2016@web.de
Tel.: 06725 - 6403
Pressewart:
Zur Zeit  kein neuer Pressewart

Herstellung OCRM-Aktuell:
C.D.Stauch, Mainz
cds      @web.de

Änderungen von Telefon, Fax, Mobil-Ruf-
nummern, Bankverbindungen und Adres-
sen, bitte dem Vorstand und der
Redaktion cds---@web.de mitteilen.
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IMPRESSUM Vorwort des 1. Vorsitzenden

VORSTAND

Stammtische
2021

jeweils 1. Mittwoch
im Monat ab 19.00 Uhr

Wanderheim,
Kapellenstraße

Mainz-Gonsenheim

Geburtstage

Termine
Vorläufige Termine 2021:
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Der OCRM feiert 50-jähriges Jubiläum, wenn es möglich ist!

Aktuelle Infos über den Stand der Lage unter „www.ocrm.de“ auf unserer Homepage

Neuer voraussichtlicher Termin
OCRM - 50 Jahrfeier

am 26.Februar 2021 ab 18.30 Uhr
im Bürgerhaus in Budenheim

(Vorbehaltlich den Corona Pandemie Auflagen der Landes - und Bundesregierung)

Kommen Sie zu unserer Feier und verbringen Sie ein paar

unbeschwerte Stunden im Bürgerhaus in Budenheim!

Wir freuen uns auf Sie!
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...es war einmal, am  5.März 2010.....Rückblick

Am 5. März 2010 feierte der OCRM sein 40-jäh-
riges Jubiläum in der Gemeindehalle in Buden-
heim.
Viele OCRM-Mitglieder erinnern sich noch lebhaft
an dieses feierliche Ereignis.
Der damalige Radiomoderator Nick Benjamin ( )
führte durch den Abend und für alle Mitglieder
und Gäste sollte es ein unvergesslicher Abend in
feierlicher, gelöster und unterhaltsamer Runde
werden. Hier ein kleiner Bildrückblick mit unver-
gessenen Gesichtern unseres OCRM!

5.März
2010
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Helmut Hilbig - Ingenieur und Konstrukteur ( )

(Mit freundlicher Genehmigung von Christine Hilbig)
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...schön war’s - Weihnachtserinnerungen 2005/2006

...so sahen Sieger aus!

4.Dezember 2005
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...und am 10.12.2006

...hmmmm, lecker!!

...da war die Welt
noch in Ordnung!



Mustang I (1964–1973)
Mustang I (1. Generation)

Ford Mustang, 1964

Ford Mustang, 1964
Produktionszeitraum:  1964–1966

Karosserieversionen:  Coupé, Cabriolet
Motoren:  Ottomotoren:

2,8–4,7 Liter
(78–202 kW)

Länge:  4613 mm
Breite:  1735 mm
Höhe:  1344 mm

Radstand:  2700 mm
Leergewicht:  1109–1200 kg

Am 17. April 1964 präsentierte Ford den Mustang der ersten
Generation auf technischer Basis des Ford Falcon als Coupé
sowie als Cabriolet und schuf damit die nachmalig nach ihm
benannte Klasse der Pony Cars.

Dem Mustang war vom Start weg ein großer Erfolg beschie-
den. Das Fahrzeug sollte das junge, sportliche Publikum an-
sprechen und konnte ab 2.368 US-Dollar (nach heutiger
Kaufkraft und inflationsbereinigt entspricht dies rund 19.000
US-Dollar[3]) erworben werden. Am Abend des offiziellen
Verkaufsstarts, dem 17. April 1964, waren bereits etwa
22.000 Fahrzeuge verkauft. Bis Ende des ersten (allerdings
überlangen) Modelljahres konnten 680.992 Einheiten verkauft
werden. Dies stellte einen Rekord in den USA dar. Ganz of-
fensichtlich füllte er auf dem Markt eine Lücke, deren Ausmaß
nicht zu ahnen gewesen war. Ford rechnete optimistisch mit
240.000 verkauften Exemplaren. Weder der vom Konzept her
ähnliche, ab 1960 gebaute Chevrolet Corvair Monza noch der
kurz vor dem Mustang erschienene Plymouth Barracuda wa-
ren auch nur annähernd so erfolgreich.

Der Erfolg des Mustang beruhte nicht nur auf einer aufwen-
digen und raffiniert gestalteten Werbekampagne vor und wäh-
rend der Markteinführung, sondern auch auf einer
umfangreichen Liste von Einzelextras und Ausstattungspake-
ten. Jeder Kunde sollte sein Mustang-Modell ganz nach indi-
viduellem Geschmack gestalten können, ob als karg
ausgestattetes Sechszylindermodell, als kleines Luxuscoupé
oder als Sportgerät mit leistungsstarkem V8-Motor.
Erste Version

Offiziell sind auch die frühen Mustang-Modelle, produziert vor
September 1964, dem Modelljahr 1965 zugeordnet. Sie hat-
ten unter anderem einen etwas kleineren Kühlergrill und den
4,3-Liter-V8-Motor (260 Kubikzoll) aus dem Ford Falcon, statt
des ab September verwendeten 4,7-Liter-V8-Motors (289 Ku-
bikzoll). Um diese ersten Fahrzeuge von den ab September

gebauten zu unterscheiden, werden sie inoffiziell meist als
„Modelljahr 1964 ½“ bezeichnet.
Modelljahr 1964 ½

Die ersten Ford Mustang waren weiße Cabriolets mit roter
Innenausstattung, die am 9. März 1964 in Dearborn vom
Band rollten. Sie wurden der nordamerikanischen Öffentlich-
keit durch eine umfangreiche Werbekampagne nahegebracht.
Bereits vor der offiziellen Präsentation waren Fernseh-Werbe-
spots unter dem Motto The Unexpected gelaufen. Am 17.
April 1964 wurde der Mustang im Rahmen der New Yorker
Weltausstellung erstmals gezeigt, ab 19. April liefen auf allen
drei landesweit sendenden Fernsehkanälen neue Fernseh-
spots, in denen der Wagen, anders als bei den Spots im Vor-
feld, auch zu sehen war.

Von 1964 bis 1979 wurde der Ford Mustang als Ford T5 in
Deutschland angeboten. Der Preis betrug 1966 in der 3,3-Li-
ter-Version mit Hardtop 16.100 DM.[4] Nach heutiger Kauf-
kraft und inflationsbereinigt entspricht dies rund 34.000
Euro.[5]

Modelljahr 1965
Ford Mustang Fastback, 1965
Ford Mustang Convertible, 1965

Ein 3,3-Liter-Reihensechszylinder ersetzte den 2,8-Liter-Mo-
tor. Neu in das Programm kamen der Fastback, ein Fließ-
heck-Coupé, sowie gegen Aufpreis Scheibenbremsen an der
Vorderachse und das GT-Paket, u. a. mit seitlichen Zierstrei-
fen an den Schwellern. Der 4,7-Liter-V8-Motor war nun auch
in schwächeren Varianten mit 149 kW (200 bhp) oder 168 kW
(225 bhp) lieferbar.

(Quelle: Auszug Wikipedia)

Fahrzeuge unserer Mitglieder: heute FORD MUSTANG 1965

Typisches Interieur
Der 60ger Jahre

1965er „Fastback“
In Rot


